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DAWN	CHAPMAN

Man	hatte	uns	von	Haustieren
abgeraten,	desgleichen	von
Ehemännern	oder	festen	Freunden,
und	dasselbe	galt	natürlich	für	die
Männer,	von	denen,	soviel	man
wusste,	keiner	verheiratet	war.	Ich
glaube,	Mission	Control	hätte	es
begrüßt,	wenn	wir	auch	keine	Eltern
oder	Geschwister	gehabt	hätten,
aber	die	hatten	wir	nun	mal,	alle	bis
auf	Ramsay,	der	ein	Einzelkind	war
und	in	der	vierten	Klasse	seine
Eltern	bei	einem



Frontalzusammenstoß	verloren
hatte.	Ich	fragte	mich	oft,	ob	das	bei
der	Auswahl	eine	Rolle	gespielt
hatte	–	zu	seinen	Gunsten,	meine	ich
–,	denn	es	war	offensichtlich,	dass
er	in	gewissen	wichtigen	Bereichen
Defizite	hatte,	und	für	mich	war	er,
auf	dem	Papier	jedenfalls,	das
schwächste	Mitglied	der	Crew.	Aber
das	hatte	ich	nicht	zu	bestimmen	–
Mission	Control	verfolgte	einen
eigenen	Plan,	und	wir	konnten	zwar
Spekulationen	anstellen,	letztlich
aber	nur	den	Kopf	beugen	und	auf
das	Beste	hoffen.	Natürlich	hatten
wir	alle	das	Auswahlverfahren
durchlaufen	–	in	den	letzten



Monaten	hatten	wir,	wie	es	schien,
nichts	anderes	getan	–,	und	obwohl
wir	ein	Team	waren,	obwohl	wir	in
den	vergangenen	zwei	Jahren	der
Ausbildung	alle	am	selben	Strang
gezogen	hatten,	blieb	die	Tatsache,
dass	es	nur	acht	der	sechzehn
Kandidaten	in	die	Auswahl	schaffen
würden.	Das	war	die	große	Ironie:
Wir	atmeten	zwar	Teamgeist,	aber
selbst	darin	versuchten	wir
einander	zu	übertreffen,	wobei	alles,
was	wir	dachten	oder	taten,	von
Mission	Control	genau	registriert
wurde.	Wie	hatte	unser	Chefzyniker
Richard	es	ausgedrückt?	Eine	Miss-
Amerika-Wahl	ohne	Miss	und	ohne



Amerika.
An	das	genaue	Datum	kann	ich

mich	nicht	erinnern	(dabei	weiß	ich,
dass	ich	das	sollte,	schon	damit
alles	stimmt),	aber	etwa	einen
Monat	vor	dem	Einschluss	wurden
wir	zum	Abschlussgespräch	bestellt.
Ein	Monat,	ja,	das	kommt	ungefähr
hin:	genug	Zeit,	um	die	Nachricht	zu
verbreiten	und	mit	der	Vorstellung
des	achtköpfigen	Teams	so	viel
Presseresonanz	wie	möglich	zu
erzeugen.	Hätten	sie	es	früher
bekanntgegeben,	wäre	das
öffentliche	Interesse	womöglich
erlahmt,	und	wegen	der	Fehlschläge
bei	der	ersten	Mission	war	man	bei


